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Alljährlich bringen die Sommermonate ein Termehrtes Auftreten
von akuten Magen - Barm - Storangen , besonders bei . Kindern und Jugend-
liehen , deren Ursachen hauptsächlich im Genuß unreifen . Obstes zu
su .chen sind . Auch im heurigen Jahr mußten solche Erkrankungsfalla
beobachte t werde | , die in verc - inzeltefi Fällen einen ernsten Verlauf
ge nommen hab en i

Bas Haupt -gesundhei tsamt der Stadt Wien we i st daher auf die g,>-
ßündheltJ acien Gefahren , die sich aus dem Genuß unre ifen oder unge¬
reinigten Obstes ergeben können , und auf die Notwendigkeit hin , auf-
ge tre tonen heftigeren Magen - Barm - Stor un -gen die nrf örderliohe Auf me rk-
samkeit zu schenken.

Erwerbungen der Städtischen Sammlungen

Bio Städtischen Sammlungen haben im abgelaufenen Vierteljahr
aui dem Gebiete der Plastik viele und künstlerisch bedeutsame Werke
erworben , unter anderem von Rudolf Bacher die Porträt büste einer al¬
ten Frau , Arbeiten von Fritz Beim ( Hans Knappe rtisb .us .eh , Büste ) , Jo¬
sef Book ( Beethoven ) , Michael Brobil ( Friedrich Hebbel , Büste ) , ein
Forträ trel . i ef des Bürgermeisters Johann Nepomuk Prix , den Abguß der
rechten Hand dos Malers Anton Hlawacek , von Otto Hofer die Büste des-
Professors Ranzora , die Totenmasken Wilhelm Kienzls und Josef Rei-
ters , personenmedail1on von Oberbaurat Eduard Engelraann ( Josef Horak)
Kamillo Horn ( von Ludwig Hujer ) , Professor Richard Lorenz und Pro¬
fessor Carl von Noorden ( beide von A . Lautert ) , Peter Rosegger ( lud-
wig Hujer ) , Karl Schariz -er ( von Arnold Hartig ), Georg von Schönerer
( v °n Karl Perl ), William Uriger ( von Andrb Röder ) und Fritz Zerrätsch
( ^ on Rudolf Schmidt ) , die Schauspielerin Klaramaria Skala von Adolph
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Wagner von der Mühl und Christi Mardayn von Franz Seifert ( Büsten)sowie Erik Schmedes von Hans Schwathe ( Büste ) .
Durch die Erwerbung einer ungemein feinen Arbeit des Meisters

des StahlSchnittes Michael B ümelhuber ( Steyr , Oberdonau)hax das Museum de n einen außerordentlichen Wertzuwachs erhal¬
ten . Das Werk stellt das " Goldene Wiener Herz » in Anhängeform ( Hals¬
schmuck ) gekrönt von dem symbolisch aufgefaßten Wiener Wappen dar.
Das Bedeutsame an diesem zierlichen Werk ist , daß es aus einem Stück
geschnitten ist . Das Schmuckstück wurde zu Beginn des Weltkrieges
vom damaligen Bürgermeister der Stadt Wien in Auftrag gegeben.

Verb raaeher hSchstprel ee der wichtigsten Gemüsesorten

f 4 o Amt Hohe Verl au t b arung
Karfiol i/ll/lll/iy je Sfck 0 40/34 / Blätterspinat je kg 522 6/16

Stengelspinat A/B je kg
Mangold je kg
Kohlrabi je kg
Karotten A/B je kg
Möhren rot

" gelb
Radieschen je Bschl o ( 10 )
Eiszapfen 10 Stko
Rettich br 0 , schw M je Bschl

H je Stko
" je kg

Rote Rüben
Porree je kg '

Sommerzwiebel je kg
Petersil - und Selleriegrünes
und Billkraut je kg
Schnittlauch je Bschl

Suppenkarfiol je kg '

Erbsen A/B je kg 55 / i
Eisolen , grün , fadenlos , kg l

fädig , je kg 1
Spargelbohnen je kg p

Bciilangengurken je kg 1
Burken je kg 2
GrroßgewoEinleger je kg I
Speisemais je Stko
Paradeiser A/B je kg 48/3
Paprika je kg 4
Speisekürbis je kg 1
Kürbis je kg 1
Kohl je kg 2
Weißkraut je kg 1
Rotkraut je kg 2
Häuptelsalat A I/ll/lII Stk 0 9/8/6 Heidelbeeren A/B je kg 100/85

J e Ag 20 Ei er schwämme je kg 90
Bummeri - und Endiviensalat Stk . 13 . Herrenpilze I/II/B je kg 180/
Koch - und Bumaerlsalat je kg 20 150/120.

ai , _ J? ie Höchstpreise gelten ab 16 . August 1942 * und zwar nur für Ware
m» R ?n und Nxederdonaü und nur für beste Qualität . Mindere Ware
aufÜ ^ sprechend billiger verkauft werden . Ware , die aus Gebieten
zeH3 Üalb rflens uad Hiederdonaus stammt , ist der Herkunft nach zu be-
volf + uf ^ nd na ? h

,
den festgesetzten Bedingungen zu kalkulieren . Die

den r.r Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können bei
Marktamtsabteilungen bezogen werden ( 10 Epf je Stück ) .
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